
Wer glaubt, Stiftungen seien nur etwas für Firmen und  

Großindustrielle, irrt: auch Sie können sich jederzeit  

einbringen. Höhe und Form der Zuwendung spielen  

keine dabei Rolle. Grundsätzlich stehen Ihnen immer  

zwei Möglichkeiten zur Verfügung: Spenden und  

Zustiftungen in den Vermögensstock. Hier nochmals  

der Unterschied:

Spenden können schnell und unmittelbar für einen  

vorgesehenen Zweck verwendet werden. 

Zustiftungen erhöhen das Grundkapital der Stiftung,  

dessen Zinsertrag zeitverzögert, aber nachhaltig für den 

festgeschriebenen Zweck eingesetzt wird. 

Egal, wofür Sie sich  
entscheiden:  
Jeder Beitrag hilft.

Gerne geben – Werte stiften.  

Gemeinsam für Fürth.

Deutsche Stiftungstreuhand 
Alexanderstraße 26, 90762 Fürth 
Tel. (0911) 72 30 17 50 
e-Mail: info@stiftungstreuhand.com 
www.stiftungstreuhand.com

Evangelisches Dekanat 
Pfarrhof 3, 90762 Fürth 
Tel. (0911) 766 64 90 
e-Mail: dekanat.fuerth@elkb.de 
www.fuerth-evangelisch.de

Bürgerstiftung Fürth 
Friedrichstraße 4, 90762 Fürth 
Tel. (0911) 971 91 13  
e-Mail: info@buergerstiftung-fuerth.de 
www.buergerstiftung-fuerth.de

Stadt Fürth / Referat II 
Königstraße 88, 90762 Fürth 
Tel. (0911) 974-1021 
e-Mail: stefanie.ammon@fuerth.de 
www.fuerth.de

     Stiften heißt 
             ein Stück 
       Heimat schenken

 Stiften ist  
beste Tradition

Eine Initiative Fürther Stiftungen

Ihre Ansprechpartner

Stiften – Ihre steuerlichen Vorteile:*
Bei der Einkommensteuer können Sie Spenden oder Zustiftungen 
steuerlich zu 100 Prozent als Sonderausgabe geltend machen. 
Dabei darf die jährlich angegebene Summe jedoch nicht mehr als 
20 Prozent Ihrer Einkünfte übersteigen. Höhere Beträge setzen Sie 
einfach in den Folgejahren ab. 
Zustiftungen können darüber hinaus bis zu einem Betrag von 
weiteren 1.000.000 Euro je Ehegatten abgesetzt werden. Dieser 
Betrag kann auf Antrag innerhalb der dafür vorgesehenen zehn 
Jahre frei verteilt werden. Eintragung in die Lohnsteuerkarte bzw. 
Kürzung der Einkommen steuervorauszahlung ist möglich.

Zuwendungen an eine gemeinnützige Stiftung sind außerdem von 
der Erbschaft- und Schenkungsteuer befreit. Die Erbschaftsteuer 
wird rückwirkend erlassen, wenn geerbtes Vermögen innerhalb von 
24 Monaten nach Erbanfall gestiftet wird. 
* Stand Febr. 2013

Wie funktioniert eine Stiftung? 

Das Prinzip einer Stiftung ist eigentlich ganz  

einfach: Im Gegensatz zu einer Spende, bei der  

zu geführte Geldmittel direkt verwendet werden,  

fließen diese bei einer Stiftung als sogenannte 

„Zustiftungen“ in einen Vermögensstock. Ledig-

lich die aus diesem Vermögen gewonnenen Erträge 

gehen dann dem festgeschriebenen Zweck der 

Stiftung zu. Das Grundkapital der Stiftung bleibt 

also erhalten und sichert eine langfristig und kon-

tinuiertlich angelegte Unterstützung. 

Herausgegeben von der Stadt Fürth, Referat II, 90744 Fürth,  
V.i.S.d.P.: Dr. Stefanie Ammon 
Fotos: Erich Malter, Norbert Mittelsdorf, Susanne Altenberger, Gabi Fischer, Rolf Beres 
Realisation und Gestaltung: Stadt Fürth / BMPA

Gute Gründe, stiften zu gehen:
• Stiftungen leisten einen unverzichtbaren Beitrag  für das Gemeinwohl und unterstützen ihre Ziel-setzungen dauerhaft und langfristig.
• Stiftungen können dort schnell und unbürokratisch helfen, wo die staatliche Grundversorgung endet.
• Stiftungen bieten ideale Bedingungen, um das eigene Vermögen auch über den Tod hinaus  sinnvoll einzusetzen.
• Über eine Stiftung können Sie Ihrer Heimatstadt  etwas zurückgeben. 
• Die Erträge der Stiftungen werden nicht besteuert und kommen dadurch ohne Abzüge zum Einsatz. 
• Auch Ihre eigenen Beiträge können Sie steuerlich berück sichtigen lassen.

Auch mit kleinen 

Beträgen können 

Sie sich beteiligen!

Gemeinsam  

für Fürth.

Früher stellten Industrielle und Mäzene häufig einen 

Teil ihres Vermögens für gemeinnützige Zwecke zur 

Verfügung. Dazu gründeten sie zahlreiche Stiftungen, 

aus denen Mittel für Bildung, Medizin, Forschung,  

Kultur, Naturschutz und vor allem den so zialen Bereich, 

aber auch den Bau von Schulen und Krankenhäusern 

bereitgestellt werden konnten. Ohne diese Beiträge 

wäre damals ein gesellschaftliches Leben kaum mög-

lich gewesen.

Und heute? Die Ziele sind dieselben geblieben, aber 

das Stiften ist längst kein Privileg der Wohlhabenden 

mehr. Denn auch mit kleinen Beiträgen kann sich inzwi-

schen jede Bürgerin und jeder Bürger an einer Stiftung 

beteiligen. 

Viele bedeutende Einrichtungen zeugen in Fürth 

von diesem bürgerlichem Engagement: Stadttheater, 

Berolzheimerianum, das Haus der Volkshochschule, 

Nathanstift, Kulturforum oder Lohnert-Sportplatz  

gehören dazu.

Werden auch Sie eine  

   Stifterpersönlichkeit! 

Bekannte Fürther Stifter: Max Grundig,  
Heinrich Berolzheimer und Alfred Nathan.



         Zehn Fürther  
Stiftungen stellen sich vor 

1. Bürgerstiftung Fürth 
	Zweck	  Unterstützung gemeinnütziger Projekte in Fürth 
	Träger	  Bürgerinnen und Bürger
	Kontakt	  Bürgerstiftung Fürth, Tel. (0911) 971 91 13

Eine junge gemeinnützige Stiftungsgemeinschaft  
von Fürther Bürgerinnen und Bürgern für Fürther  
Bürgerinnen und Bürger. Das Ziel der Stiftung ist es, 
die Kleeblattstadt noch lebenswerter zu machen.  
Zustiftungen und Spenden fließen in stiftungseigene 
Projekte und externe Hilfsaktionen, die Familien,  
Kinder und ältere Mitmenschen in Fürth unterstützen. 
Die Stiftung lebt vom Engagement der Fürther  
Bürgerinnen und Bürger.

2. Evangelisches Carolinenstift (seit 1865)
	Zweck	  Wohnanlage für alleinstehende Rentnerinnen 
	Träger	  Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Michael
	Kontakt	  Pfarrer Hans-Ulrich Pschierer, Tel. (0911) 77 04 05 

Für verwitwete Damen ab 50 Jahren mit geringer Rente 
stehen im Carolinenstift in der Frühlingsstraße über  
20 günstige Wohnungen zur Verfügung. Dort ist auch  
im Alter ein Leben in hoher Selbstständigkeit möglich. 
Die Bewohnerinnen übernehmen teilweise hausmeister-
liche Dienste. Spenden und Zustiftungen fließen in den 
bau lichen Erhalt und die Sanierung der Wohnungen.

3. Evangelische Schulstiftung Fürth
	Zweck	  Trägerschaft der Evangelischen Grundschule 
	Träger	  Evang. Schulstiftung Fürth
	Kontakt	  Dekan Jörg Sichelstiel, Tel. (0911) 766 64 90 

Die privat geführte Evangelische Grundschule, 2012 neu 
gegründet, spricht mit ihrem werteorientierten und 
reform pädagogischen Konzept Schülerinnen und Schüler 
aller Konfessionen an. Spenden und Zustiftungen sollen 
deren Familien finanziell unterstützen und besondere 
Anschaffungen ermöglichen. 

4. 1848er Gedächtnisstiftung
	Zweck	  Trägerschaft eines Alten- und Pflegeheims
	Träger	  Stadt Fürth
	Kontakt	  Dr. Stefanie Ammon, Tel. (0911) 974-1021

Das Alten- und Pflegeheim der 1848er Gedächtnisstif-
tung bietet Seniorinnen und Senioren ein Zuhause in 
familiärer Atmosphäre. Spenden und Zustiftungen wer-
den zur Sanierung des Altbaus und der Außenanlagen 
sowie der finanziellen Entlastung der Bewohnerinnen 
und Bewohner verwendet.

5. Humbserstiftung
	Zweck	  Errichtung und Unterhalt von Sport- und Spielplätzen 
	Träger	  Stadt Fürth
	Kontakt	  Dr. Stefanie Ammon, Tel. (0911) 974-1021

Der Vermögensgrundstock dieser Stiftung geht zurück 
auf den Fürther Brauereibesitzer Johann Humbser, der 
1904 den Humbser-Sportplatz an der Dr-Mack-Straße 
finanzierte. Bis heute dienen die Erträge dazu, Sport-
plätze für die Fürther Schuljugend und für öffentliche 
Schulen zu schaffen und zu unterhalten.

8. Nathanstiftung
	Zweck	  Medizinische Verbesserungen für werdende Mütter 
	Träger	  Stadt Fürth
	Kontakt	  Dr. Stefanie Ammon, Tel. (0911) 974-1021

Stiftungsgründer Alfred Nathan ermöglichte 1907  
maßgeblich den Bau eines Wöchnerinnenhauses, das 

„Nathanstift“. Seitdem werden Spenden und Zustiftun-
gen für medizinische Verbesserungen für werdende 
Mütter und Wöchnerinnen verwendet. Die Geburts-
hilfeabteilung der Frauenklinik wird noch heute mit 
Stiftungsmitteln unterstützt.

7. mitstiften
	Zweck	  Unterstützung der Arbeit des Diakonischen Werkes 

Fürth e.V. 
	Träger	  Diakonisches Werk Fürth
	Kontakt	  Michael Bischoff, Tel. (0911) 74 93 30 

Mit den Stiftungserträgen werden die Anliegen der 
Dia konie Fürth, Menschen in Notlagen zu helfen, unter-
stützt. Das Projekt „Sozialpaten“ ist ein Beispiel. Es bietet 
Hilfe zur Selbsthilfe. Außerdem fördern Stiftungsmittel 
die Palliativ arbeit in den Pflegeeinrichtungen der Diako-
nie Fürth.

6. Kulturstiftung Fürth
	Zweck	  Förderung des kulturellen Lebens 
	Träger	  DT Deutsche Stiftungstreuhand AG
	Kontakt	  Horst Ohlmann, Tel. (0911) 740 76 80 

Mit erfolgreichen Baumaßnahmen hat sich die Kultur-
stiftung Fürth einen Namen gemacht: Nach der preis-
gekrönten Sanierung des Kulturforums konnte auch 
die Musikschule unterstützt werden. Generell aber 
steht die Förderung des kulturellen Lebens in der Stadt 
im Vordergrund.

9. Stadtstiftung Fürth
	Zweck	  Förderung der Jugend, der Jugendsozial arbeit und 

der Heimatpflege
	Träger	  DT Deutsche Stiftungstreuhand AG
	Kontakt	  Horst Ohlmann, Tel. (0911) 740 76 80  

Dr. Stefanie Ammon, Tel. (0911) 974-1021

Die Stadtstiftung Fürth wurde 2011 von der Stifter-
gemeinschaft der Sparkasse Fürth gegründet. Stiftungs-
zweck ist die Förderung der Jugend, insbesondere der 
Jugendsozialarbeit in Fürth sowie die Förderung der 
Heimatpflege. Wer sich für diese Ideale einsetzen 
möchte, hat hier die Möglichkeit, unbürokratisch und 
schnell unterstützen zu können.

10.Stiftung Baukultur und Denkmalschutz
	Zweck	  Förderung der Baukunst, -kultur und Denkmalpflege
	Träger	  DT Deutsche Stiftungstreuhand AG
	Kontakt	  Horst Ohlmann, Tel. (0911) 740 76 80

Zuschüsse gewährt die Stiftung zum Beispiel zu Reno-
vierungs- und Sanierungsprojekten, dem Ankauf denk-
malgeschützter Gebäude oder der Förderung der Innen- 
und Landschaftsarchitektur sowie der Stadtplanung. 
Gerade in Fürth mit seinen über 2000 Einzeldenkmä-
lern ist die Verwirk lichung dieser Ziele von hohem 
Wert für das urbane Leben.

In Fürth sind zahlreiche gemeinnützige Stiftungen 

tätig, die die Stadt lebenswerter machen sowie  

vielen sozial und finanziell schwächer gestellten 

Bürgerinnen und Bürgern unter die Arme greifen. 

Nachfolgend finden Sie Portraits von zehn Fürther 

Stiftungen. Vielleicht kann Sie deren Engagement 

inspirieren, selbst einen Beitrag 

zu leisten. Stiften heißt  
Zukunft geben


